Stadt Cottbus / mésto Chosebuz Vorlagen-Nr.

StvV |0B-066/13

Der Oberbirgermeister

HA

N

N
Geschaftsbereich: OB Fachbereich: RSTU Termin der Tagung: 24.04.2013
Vorlage zur Entscheidung
[] durch den Hauptausschuss = offentlich
X durch die Stadtverordnetenversammliung ] nichtoffentlich
Beratungsfolge: Datum Datum
X Dienstberatung Rathausspitze 09.04.13 [ umwelt
[] Haushalt und Finanzen X Hauptausschuss 17.04.13
X Recht, Sicherheit, Ordnung u. Petitionen 11.04.13 [] Stadtverordnetenversammiung
[] Soziales, Gleichstellung u. Rechte der [] Beteiligung Ortsbeirate nach

Minderheiten KVerf

] Bildung, Schule, Sport u. Kultur [] Information an AG Stadteile
[] Wirtschaft, Bau und Verkehr L] JHA
Beratunqsqeqenstand:

Aufstellung der Vorschlagsliste von Schoffen/-innen in der ordentlichen Gerichtsbarkeit
Amts-/Landgericht

Beschlussvorschlag:
Die Stadtverordnetenversammlung moge beschlieRen:

Die Aufnahme der in der Anlage namentlich aufgefiihrten Kandidaten in die Vorschlagsliste zur Wahl
der Schéffinnen und Schoffen am Amts- bzw. Landgericht.

Frank Szymanski

Beratungsergebnis des HA/der StVV: Beschluss-Nr.:

[ ] einstimmig [ ] mit Stimmenmehrheit Tagung am: TOP:
Anzahl der Ja-Stimmen:

[ 1 laut Beschlussvorschlag Anzahl der Nein-Stimmen:

[] mit Veranderungen (siehe Niederschrift) Anzahl der Stimmenthaltungen:




Vorlagen-Nr.: OB-066/13

Problembeschreibung/Beqgrindung:

Die Gemeinde hat gem. § 36 GVG eine Vorschlagsliste fur das Amts- und Landgericht zur Wahl von
Schoffen fir die ndchsten 5 Jahre zu erstellen. Dabei wurde die zu benennende Kandidatenzahl
entsprechend der Bevolkerungszahl der Stadt Cottbus auf 136 festgelegt. Die gesetzlichen
Voraussetzungen, wie z. B. deutscher Staatsbirger und Wohnort in der Stadt Cottbus sind eingehalten.
Des Weiteren haben die Bewerber erkléart, dass sie nicht vorbestraft sind, gegen sie kein
strafrechtliches Ermittlungsverfahren lauft und nicht hauptamtlicher oder inoffizieller Mitarbeiter des
Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen DDR waren.

Fir eine Schoffentatigkeit haben sich ein Vielzahl von Birgerinnen und Blirger beworben, so dass die
von der Stadt Cottbus zu benennende Kandidatenzahl von 136 erfreulicherweise erfullt wird.

1. HaushaltsmaRige Auswirkungen auf den Ergebnis-/Finanzhaushalt:[ ] Ja [ ] Nein
Ergebnishaushalt: Produkt/Sachkonto

Ertrage:
Aufwand:

Finanzhaushalt: Produkt/Sachkonto

Einzahlungen:
Auszahlungen:

2. Deckung der Aufwendungen/Auszahlungen:

Ergebnishaushalt: Produkt/Sachkonto

Ertrage:
Aufwand:

Finanzhaushalt: Produkt/Sachkonto

Einzahlungen:
Auszahlungen:

3. Folgekosten:




	Der Oberbürgermeister

